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Boži' D ar, M yslivny, 965 m  ü. N N , 03 .07 .2010 . 5543 /34  ca. 1 
km  w estlich  B oži Dar, 980 m ü. N N , 22 .06 . und 03 .07 .2010 . 
5 543 /44  bei L oučna, B ergw iese, 910 m ü. N N , 18.06.2008.
5643 H orn i Ž d ’ar, S um pfw iese, ca. 500 m ü. N N , 21 .05 .2009 .
5644  südöstlich  H aj, ca. 1,5 km  südlich  M eluz ina , B ergw iese, 
920  m ü. N N , 06 .06 .2010. 5644 O svinov, 570 m ü. N N , W iese,
06 .06 .2010 . 5644/3 südw estlich  H rad istë , bei A bzw eigung  
nach  L ouchov, ca. 460 m ü. N N , 28 .06 .2010.

2.2. Geranium palustre L., Sumpf-Storchschnabel
K rusné hory: 5644/3 südw estlich  H rad ištč  , 390 m ü. N N , 1 In 
d iv iduum , 27 .07 .2010.

2.3. Geranium pyrenaicum Burm. fil., Pyrenäen- 
Storchschnabel
K rusné hory: 5644 D am ice, O rtsteil von K râsnÿ Les, im Ü b er
g angsbere ich  zum  Tal der O hre, R and  e iner A uenw iese  des P la- 
venskÿ  po tok , der in die O hre m ündet, 400 m ü. N N , 1 Ind iv i
duum , 06 .06 .2010.

2.4. Geranium sanguineum L., Blut-Storchschnabel
K rusné hory: 5546 nordw estlich  C hom utov, p n ro d n i pam atka  
K rasna  L ipa, ca. 580 m ü. N N , 1 Indiv iduum , 17.05.2009.

3. A usw ertung

Zacladus geranii beobachtete ich bisher an vier Gera- 
nium-Arten, mehrfach an Geranium sylvaticum, je  ein
mal an Geranium sanguineum, Geranium pyrenaicum 
und Geranium palustre. Diese vier Geranium-Arten 
zeichnen sich durch große Blüten aus. Die Geranium- 
Pflanzen wuchsen in Auwiesen, Bergwiesen, Sumpf
wiesen und Hochstaudenfluren. In Blüten von Gerani
um sylvaticum beobachtete ich einige Male kopulie
rende Paare. Die bisher von mir im Gebiet festgestellte 
Phänologie der Imagines: A, E Mai, A-E Juni, E Juli, 
früheste Beobachtung am 3. Mai (2008) und späteste 
am 27. Juli (2010). Die meisten Beobachtungen des 
Autors fallen auf die Monate Mai und Juni. Nach 
Schaufuss (1916: 1124) treten die Imagines im Juni 
auf. Die bisher von mir ermittelten Fundorte im Erzge- 
birge/Krusné hory liegen zwischen der sub- und hoch
montanen Stufe: zwischen 390 und 1140 m ü. NN.
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BEOBACHTUNGEN

151.
Beobachtungen von Phyllopertha horticola (Coleo
ptera, Scarabaeidae) im Mittleren Erzgebirge

W. D ietrich , Annaberg-Buchholz

1. Einleitung

Phyllopertha horticola  (Linnaeus, 1758), Gartenkäfer 
oder auch Gartenlaubkäfer sowie Kleiner Junikäfer ge
nannt, gehört zu den häufigen und weit verbreiteten 
Käferarten in Mitteleuropa. Die Art wurde in allen 
Bundesländern Deutschlands nachgewiesen (K öh ler & 
K lausn itzer 1998). Laut Literatur ernähren sich die 
Imagines von Blättern und Blüten verschiedener 
Sträucher und Bäume. Da Phyllopertha horticola zu 
den „Schadinsekten“ gehört, werden in der Literatur 
Nahrungspflanzen genannt, die im Zusammenhang mit 
der Schadwirkung im Gartenbau, in der Land- bzw. 
Forstwirtschaft stehen. Über Nahrungspflanzen der 
Imagines in der freien Natur konnte ich in den mir bis
her zugänglichen Quellen keine Angaben finden. Bei 
meinen Exkursionen beobachtete ich Phyllopertha hor
ticola an zahlreichen krautigen Pflanzenarten, vorran
gig an deren Blüten. Mir ist die Art außerhalb von kul
tivierten Pflanzenbeständen bis auf eine Ausnahme mit 
geringer Abundanz begegnet. Lediglich im Bereich ei
ner Rinderweide konnte ich bisher Imagines von 
Phyllopertha horticola in größerer Ansammlung vor
finden. Besonders die Engerlinge können bei M assen
auftreten durch ihren Wurzelfraß Schaden anrichten, 
und die Art gilt deshalb im Gartenbau und der Land
wirtschaft als Schädling. In Schultze-D ew itz (1958: 
91) werden Schadmeldungen zusammengefasst, so
u. a. an Kulturen von Kohl, Klee, Getreide, Rüben und 
Kartoffeln.

2. Nachweise

2.1. BRD, Sachsen, Mittleres Erzgebirge
5343 /34  N atu rschu tzgeb ie t „H erm annsdo rfe r W iesen“ , ca. 690 
m  ü. N N , B la tt von R ubus idaeus (H im beere), 20 .06 .2009. 
5344/33 T herm albad  W iesenbad, nahe R o te  H äuser, ca. 460 m 
ü. N N , S traßenrand, an C ardam inopsis  arenosa  (S and -S chaum 
kresse), 25 .05 .2008 . 5344/34 M ildenau , bei O rtsteil P latten thal: 
P öh lbach-A ue, ca. 450 m ü. N N , S um pfw iese: an B isto rta  o ffi
cinalis  (W iesen-K nöterich ) am  15.06 .2008, ebenda an B istorta 
o ffic inalis  und F ilipendu la u lm aria  (E ch tes M ädesüß) am 
21 .06 .2008  und in einer H ochstaudenflu r an  A runcus d io icus 
(W ald-G eißbart) am  27.06 .2009 ; zw ei K äfe r am  R and  des F lä
chennatu rdenkm als „B ergw iesen rest“ von Salix  caprea (Sal- 
W eide) geklopft, ca. 460 m ü. N N , 22 .05 .2007 ; nahe F N D , tro 
ckener W iesenhang, ca. 500 m ü. N N , im  B lü tenkorb  von Cir- 
s ium  helen io ides (A lan td istel), Fo tos, 21 .06 .2008 ; bei 
T herm albad-W iesenbad , un terhalb  O chsensprung , W iese in der 
Z schopauaue, B istorta o ffic inalis , 11.06.2010. 5444/11 A nna- 
berg-B uchho lz, nahe R iesenburg , ca. 575 m  ü. N N , R and  eines
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B irkenw äldchens um geben  von W eiden, in B lü te von R osa sp.,
29 .06 .2010. 5444 /12  bei M ildenau , S eiten tä lchen  des P öhl- 
bachtales, un te r N atu rfreunden  als „P arad ies“ bekannt, ca. 
550 m ü. N N , m agere m it R osa sp. verbusch te  R inderw eide, 
m indestens 100 Ind iv iduen  schw ärm en  bei S onnenschein  oder 
sitzen an G räsern  und K räutern , 28 .05 .2008 . 5444/13 Pöhlberg: 
F lächennatu rdenkm al „P öh lbergalm “ , Schafw eide , ca. 750 m

N N , je  1 K äfer am  27 .05 .2007  und 14.06.2008; S üdosthang , 
ca. 740 in ü. N N , 1 K äfer a u f  Salix  caprea am  R ande e iner R in 
derw eide , 03 .06 .2007 ; O sthang , ca. 760 m ü. N N , G rün land , 
1 K äfer im B lü tenkorb  von  T ragopogon p ratensis  (W iesen- 
B ocksbart), 02 .06 .2009 ; O sthang , 770 m ü. N N , S chafw eide , 
zw ei K äfer a u f  b lühenden  D olden  von A nthriscus sy lvestris  
(W iesen-K erbel) und C haerophy llum  aureum  (G old-K älber- 
kropf) am  15.06.2010; Südosthang , R and eines G ebüsches: 1 
K äfer in B lü te  von R ubus idaeus, m ehrere K äfer a u f  D olden  
von A nthriscus sy lvestris, auch ein kopu lierendes Paar,
25 .06 .2010 . 5445/31 bei S teinbach , N a tu rschu tzgeb ie t „S te in 
bach“ , früher F lächennatu rdenkm al „G ötzeleck“ , ca. 720 m  ü. 
N N , S um pfw iese , am  B lü tenstand  von B istorta  offic inalis,
27 .06 .2010 . 5543 /42  bei O berw iesen tha l, Sch indelbach tal, 
S um pfw iese , am  B lü tenstand  von B isto rta  o ffic inalis , ca. 
900 m ü. N N , 25 .06 .2008.

2.2. Tschechische Republik, Krusné hory
5543/33 M yslivny, ca. 960 m  ü. N N , B ergw iese: a u f  b lühender 
D o lde  von M eum  a tham anticum  (B ärw urz), 26 .06 .2010 ; eb e n 
da am  03 .07 .2010  am  B lü tenstand  von B istorta  offic inalis. 
5543/33  R yžnova, 980 m ü. N N , m oorige W iese, am  B lü ten 
stand  von B isto rta  o ffic inalis , 04 .07 .2010 ; w estlich  B oži Dar, 
nahe  M yslivny, S pičak , 1000 m ü. N N , 1 Exem plar, 26 .06 .2010 . 
5543 /44  L oučna, 930-950  m ü. N N , frische B ergw iese, am  B lü 
tenstand  von B isto rta  o ffic inalis , 18. und 25 .06 .2008. 5642/22 
B la tenskÿ  vrch , 990 m ü. N N , B ergw iese, am  B lü tenstand  von 
B isto rta  offic inalis , 04 .07 .2010. 5643 Horni' Ž d’ar, S um pfw ie
se, ca. 450  m ü. N N , im B lü tenstand  von F ilipendu la  u lm aria ,
03 .07 .2009 .

3. Auswertung

Phyllopertha horticola konnte ich bis in die Kammla
gen des Mittleren Erzgebirges auf offenem, teils ver
b u ch tem  Grünland, Sumpfwiesen, Bergwiesen, in Ge
büschen und einem Salix caprea-Bestand nachweisen. 
Der höchstgelegene Fundort liegt bei 1000 m ü. NN am 
Spičak nahe Myslivny. Imagines sah ich in den Jahren
2007 bis 2010 von Ende Mai bis Anfang Juli. Meine 
bisher früheste Beobachtung fällt auf den 22. Mai
(2007) und die späteste auf den 4. Juli (2010). Nach 
Schaufuss (1916: 1328) fressen die Käfer Laub und 
Blüten u. a. von Rosen (Rosa), Eichen (Quercus), Ha
sel (Corylus) und Pflaumen (Prunus). Schultze-D ewitz 
( 1958: 91) stellte durch Fraßversuche der Imagines fol
gende Nahrungspflanzen mit absteigender Bevorzu
gung fest: Laubblätter von Tilia cordata, Quercus sp., 
Pirus malus, Pirus communis, Corylus avellana, Prunus 
domesticus, Carpinus betulus und Robinia pseudoaca
cia. Imagines fand ich bisher an 12 überwiegend krau
tigen Pflanzenarten, meist an deren Blütenständen oder 
au f Einzelblüten. Dabei scheinen die Tiere Blütenstän
de mit zahlreichen kleinen Einzelblüten* und Einzel
blüten mit zahlreichen Staubblättern** zu bevorzugen. 
Besonders begehrt sind im Gebiet die Blütenstände von

Bistorta officinalis. A uf Laubblättern fand ich die Art 
bisher nur an Salix caprea und Rubus idaeus. Zusam
menstellung der Pflanzen, an denen Phyllopertha hor
ticola von mir bisher beobachtet wurde: Anthriscus 
sylvestris*, Aruncus dioicus*, Bistorta officinalis*, 
Cardaminopsis arenosa, Chaerophyllum aureum*, Cir- 
sium helenioides*, Filipendula ulmaria*, Meum atha
manticum*, Rosa sp.**, Rubus idaeus**, Salix caprea 
und Tragopogon pratense*.
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152.

Nachtschattengewächse als Futterpflanzen von M a- 
mestra brassicae ( L in n a e u s , 1758) (Lepidoptera, 
Noctuidae) und die Frage der Adaption an die gifti
gen Pflanzeninhaltsstoffe

M. O ch se , Weisenheim am Berg

1. Einleitung

Die aus Südamerika stammenden Nachtschattenge
wächse (Solanaceae) Engelstrompete (Brugmansia sp.) 
und Stechapfel (Datura sp., Abb. 1) werden in M ittel
europa häufig in Hausgärten kultiviert. Die Zierpflan
zen sind bekannt für ihre giftigen Inhaltsstoffe, welche 
vor allem durch die Tropanalkaloide Hyoscyamin und 
Scopolamin (Abb. 2) in den Blättern vertreten sind 
(H eg enau er  1973). Umso erstaunlicher ist es, dass sie 
außerhalb ihres ursprünglichen Verbreitungsgebietes 
gelegentlich als Nahrungspflanzen für die Raupen
stadien von Schmetterlingen dienen, wie etwa an Datu
ra: Hastula constanti (R ebel , 1894) (Tortricidae, R o 
b in so n  et al. 2011), Acherontia atropos (L in n a e u s , 
1758) (Sphingidae, T r a ub  1994, B l asch k e  1914) und 
Phlogophora meticulosa (L in n a e u s , 1758) (Noctuidae, 
S teiner  1997).

2. Beobachtungen aus Brandenburg und Rhein- 
land-Pfalz

Der Verfasser beobachtete vom 01 .-30.09.2002 in einer 
Wohnhaussiedlung in Schwarzheide in der Niederlau
sitz (Brandenburg, 51°28’34,51” N, 13051’25,69” E) 
acht Raupen an Blättern von Brugmansia sp., die sich
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Abb. 1: D atura sp., Futterpflanze von M amestra brassicae im Wes
terwald (Rheinland-Pfalz)

M e - N

1 2
Abb. 2: Hyoscyamin (1) und Scopolamin (2), die Hauptalkaloide 
der Nachtschattengewächse Brugmansia und Datura.

Abb. 3: M am estra brassicae (Noctuidae), gezogen aus Raupen an 
Brugmansia sp.

als den Noctuidae (Eulenfalter) zugehörig erwiesen. 
Das Einträgen und Ziehen der Larven (Verpuppung am 
10.10.2002) ergab vom 08.-10.04.2003 drei normal 
entwickelte Falter von Mamestra brassicae (L in n a e u s , 
1758) (Noctuidae, Abb. 3), für die diese Freiland-Nah- 
rungspflanze nach Kenntnis des Verfassers nicht doku
mentiert ist und deshalb hier berichtet werden soll. Bei 
weiterer Recherche über das Lepiforum (Anonymus
2011) ergab sich noch der Hinweis von R . R oth auf 
den Fund von Raupen derselben Art am 23.09.2006 an

der nahe verwandten Datura sp. (persönliche M ittei
lung, Abb. 1) in Westernohe im Westerwald (Rhein
land-Pfalz, 50°35‘22,27“ N, 8°05‘45,20“ E). Dass es 
sich nicht um eine Einzelbeobachtung handelt, belegen 
weitere Funde an demselben Pflanzenexemplar aus den 
Jahren 2005 und 2008, die nicht näher datiert sind.

3. Diskussion

Die Kohleule, wie der Falter im deutschsprachigen 
Raum auch genannt wird, lebt polyphag an verschiede
nen Pflanzenarten, allein in Baden-W ürttemberg sind 
neben Kohlgewächsen auch Vertreter aus 10 Pflanzen- 
familien genannt (S teiner 1997). Dabei fielen auch die 
heimische Tollkirsche (Atropa belladonna) und kulti
vierter, aus Südamerika stammender Tabak (Nicotiana 
tabacum) als weitere Nachtschattengewächse auf. Von 
den in dieser Arbeit genannten nunmehr vier Solana- 
ceae-Arten stammen drei ursprünglich aus den tropi
schen Teilen der Neuen Welt und nur eine aus Europa. 
Bei dem stets hohen und im Allgemeinen als Fraß
schutz eben gegen Insekten gedachten hohen Alkaloid
gehalt muss eine Adaption von Mamestra brassicae an 
die giftigen Inhaltsstoffe stattgefunden haben. Ob hier
bei Atropa belladonna eine exponierte Rolle spielte, 
bedarf weiterer Klärung. Innerhalb der Gattung Mame
stra  lebt die nearktische M. configurata  unter anderem 
an den Nachtschattengewächsen Lycopersicon esculen- 
tum, Petunia und Solanum tuberosum (Robinson 2002), 
was die geographische Eingrenzung dieses evolutionä
ren Prozesses innerhalb der polyphagen Eulenfaltergat
tung erschwert.
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